
Horst Meister ist
Kreisjägermeister

Mölln – Im LN-Bericht über Wild-
unfälle ist Hubertus Meyer-Loos
irrtümlich als Kreisjägermeister be-
zeichnet worden. Tatsächlich ist er
Vorsitzender der Kreisjägerschaft.
Kreisjägermeister ist Horst Meis-
ter. Wir bedauern den Irrtum.

Seelsorger mit großer Erfahrung
Pastor kam von St. Petersburg über Lübeck nach Breitenfelde.

FRANK LOTICHIUS war über
20Jahre lang alsPastor in gro-
ßen Städten tätig, nun wech-
selte der Kirchenmann ins
kleine Breitenfelde – und
fühlt sich dort auf Anhieb
wohl: „Mit gefällt’s hier. In ei-
nem Dorf ist der Zusammen-
halt doch viel enger als in der
Stadt“, erklärt er. Außerdem
sei es in einem kleinen Ort
spürbar weniger hektisch:
„Hier dreht sich die Zeit ein-
fach nicht so schnell.“

Der Pastor stammt aus
Hamburg und begann seine
berufliche Laufbahn auch in
einer eher dörflichen Ge-

gend, nämlich im Angeliter
Land im hohen Norden
Schleswig-Holsteins.

Dann folgte ein großer
Wechsel, denn Lochitius ging
1990 nach St. Petersburg, das
damals noch Leningrad hieß.
Russisch sprach er gut, denn
das hatte er als zweite Fremd-
sprache in der Schule gelernt.
Der neue Breitenfelder Seel-
sorger erlebte das Ende der
Sowjetunion mit und baute
als erster Pastor die deutsch-
russische lutherischeGemein-
de in St. Petersburg auf. Dort
kam auch seine erste Tochter
zur Welt, der die Eltern den
Namen einer russischen Za-
rin gaben: Katharina.

Die nächsten drei Kinder
der Familie Lotichius wurden
in Deutschland geboren,
denn der Pastor wechselte
vor 16 Jahren erneut den
Wohn- und Arbeitsort und
ging an die ehrwürdige Aegi-
dienkirche in der Lübecker
Altstadt.

Vor wenigenWochen feier-
te Frank Lotichius seinen 54.
Geburtstag. Das sei genau
das richtige Alter, um noch
einmaletwas Neues zu begin-
nen, sagte er sich, als er ge-
hört hatte, dass in Breitenfel-
de ein Pastor gesucht wer-
de.Er stellte sich vor, und der
Kirchenvorstand war von ihm

so angetan,dass aufeine Aus-
schreibung der Stelle verzich-
tet wurde. Der Mann aus Lü-
beck sei genau der Richtige
für dieses Dorf, so befand
man.

Nun ist Lotichius also wie-
der Dorfpastor. Vorerst lebt er
in einer Ferienwohnung in
der Nachbarstadt Mölln,
doch am 5. Oktober wird er
mit seinerFamilie ins frischre-
novierte Pastorat nach Brei-
tenfelde einziehen. Dort hat
er schon etliche Kontakte ge-
knüpft, und ohnehin kennt er
die Gemeinde seit langem:
„Meine Mutter ist seit über 30
Jahren mit Mitgliedern aus
dem Breitenfelder Kirchen-
chor befreundet.“ Lotichius,
der die Musik liebt, Geige
und Bratsche spielt, will jetzt
selbst in diesem Chor mitsin-
gen, „auch wenn ich dann
während des Gottesdienstes
abund zu mal denPlatzwech-
seln muss“.

Am morgigen Sonntag ist
der Seelsorger gleich zwei-
mal im Einsatz: ab 10.15 Uhr
beim großen Erntedank-Got-
tesdienst, nachmittags dann
bei seiner ersten Trauung in
der neuen Kirchengemeinde.
Eine Taufe in Breitenfelde
hat er auch schon vollzogen,
eine Beerdigung noch nicht.

 Norbert Dreessen

Von Joachim Strunk

Groß Grönau – Bereits im Oktober
2008 hatte die langjährige ehren-
amtliche Gleichstellungsbeauftrag-
te des Amtes Lauenburgische
Seen, Ingeborg Kipp aus Groß Grö-
nau, ihren Posten aus gesundheitli-
chen Gründen aufgegeben. Seit-
dem war diese Stelle vakant. Nun
ist mit Bettina Plate eine neue Be-
auftragte gefunden. Der Amtsaus-
schuss beschloss auf seiner Sitzung
am Donnerstagabend in der Wald-
schule in Groß Grönau einstimmig,
ihr diese Aufgabe zu übertragen.
Bettina Plate ist selbst auch in der
Amtsverwaltung beschäftigt und
hier auch Personalratsvorsitzende.
Der „Job“ ist ehrenamtlich, da das
Amt lediglich 13 000 Einwohner
hat. Für eine hauptamtliche Stelle
wären 15 000 Einwohner nötig. Al-
lerdings bekommt Plate eine mo-
natliche Aufwandsentschädigung.

Freuen können sich die Gemein-
den über eine Senkung der Amts-
umlage. Der bislang festgesetzte
Umlagesatz betrug für dieses Jahr
16,4 Prozent. Nach Aufstellung des
I. Nachtragshaushaltsplanes stellte
man jedoch in der Kämmerei fest,
dass eine Senkung auf 16,0 Prozent
durchaus auskömmlich sei. Die
Amtsumlage beträgt nun insge-
samt 1,538 Millionen Euro,
38 473,05 Euro weniger als zuvor
angenommen. Diese Summe ver-
teilt sich auf die Kommunen, die
sich dadurch über Ersparnisse zwi-
schen 112,05 Euro für Fredeburg
bis 10 102,84 Euro für Groß Grönau

freuen können. So fiel den Bürger-
meistern und Vertretern des Amts-
ausschussesdieEntscheidung mög-
licherweise leichter, der Wiederbe-
schaffung von zwei Dienstfahrzeu-
gen für die Verwaltung zuzustim-
men.

Erhöht wird die Zusatzgebühr
für die Wasserversorgungsanlage
des Amtes. Diese Zusatzgebühr be-
rechnet sich nach der Wasserent-
nahme. Sie beträgt künftig 1,20
Euro je Kubikmeter statt bisher 91
Cent.Der Ausschuss für Wasserver-
sorgung Sterley hatte in seiner letz-
ten Sitzung beschlossen, den Ar-
beitspreis für jeden abgenomme-
nen Kubikmeter Wasser auf 57
Cent ab 1. Oktober 2011 festzuset-
zen. Dieser Empfehlung stimmte
der Amtsausschuss ebenfalls zu.

Für den von der Gemeinde Groß
Sarau geplanten Waschplatz für
Booteübernimmt derAbwasseraus-
schuss des Amtes die Zuständig-
keit,obwohl derWaschplatz eigent-
lich im Zuständigkeitsgebiet der
Stadt Ratzeburg liegt. Ein entspre-
chender Vertrag soll dafür abge-
schlossen werden.

Zudem stimmten die Ausschuss-
mitglieder noch für eine relativ
drastische Erhöhung der Schmutz-
wasserbeseitigungsgebühren. Ab
dem kommenden Jahr steigt dieser
Preis von 3,26 Euro je Kubikmeter
Abwasser auf 3,84 Euro.

Nach einer Empfehlung im
Schulausschuss votierten schließ-
lich die Grönauer und Sarauer Ver-
treter für den Neubau einer Sport-
halle an der Waldschule.

KORREKTUR

DAS LN–PORTRAIT

Seniorennachmittage im
Klinkrader Feuerwehrhaus

Klinkrade – Die Gemeinde Klin-
krade lädt alle Bürgerinnen und
Bürger ab dem 65. Lebensjahr mit
Partnerinnen oder Partner herzlich
zu den jeweils am ersten Dienstag
im Monat stattfindenden Senioren-
nachmittagen im Feuerwehrhaus
ein. Der erste Nachmittag findet
am Dienstag, 4. Oktober, um
15 Uhr statt.

Kids meet Hollywood in
den Herbstferien
Mölln – Der Kreisjugendring in
Mölln bietet während der Herbstfe-
rien in der Zeit vom 10. bis 14 Ok-
tober die Freizeit „Kids meet Holly-
wood“ für Kinder zwischen 10 und
14 Jahren an. Von der Idee, über
das Drehbuch bis hin zum Schau-
spiel und Schnitt wird der eigene
„Hollywoodstreifen“ produziert.
Die Kosten betragen 85 Euro. An-
meldungen unter
0 45 42/84 37 84.

Spielzeugmarkt vergibt
Anmeldungen
Siebenbäumen – Heute findet ein
Spielzeugmarkt in Siebenbäumen
statt. Von 9.30 bis 12 Uhr werden
im Dorfhaus Babyzubehör, Spiele
für Jung und Alt, Kinderfahrzeuge
aller Art, Bücher, Kindervideos,
Kassetten und DVDs verkauft.

Seniorenbeirat bittet zu
Elkes Tanztee
Schwarzenbek – Der Seniorenbei-
rat Schwarzenbek lädt wieder zu
Elkes Tanztee ein. Los geht es am
Sonntag, 2. Oktober, in Schröders
Hotel um 14.30 Uhr.

Erntedankfest der
Franziskuskirche
Schwarzenbeker – Die St. Franzis-
kuskirche feiert Entedank in
Schwarzenbek am Sonntag, 2. Ok-
tober, um 10 Uhr. Dafür bittet die
Gemeinde um Erntegaben aus
Haus- und Schrebergärten. Die Ga-
ben können heute von 9 bis 12 Uhr
in der Kirche abgegeben werden.

Gleichstellungsbeauftragte ist in
Deutschland eine Frau oder eine Stelle
innerhalb einer Behörde, einer sozia-
len Einrichtung, einer Gemeinde oder
eines Unternehmens, die sich mit der
Förderung und Durchsetzung der
Gleichberechtigung und -stellung von
Frauen und Männern befasst. In Städ-
ten, Gemeinden und Kreisverwaltun-
gen ist sie nicht nur für Angestellte
der Körperschaften, sondern auch für
deren Bürger tätig.  Quelle: Wikipedia
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Zur Funktion

Bettina Plate
achtet auf die

Gleichstellung
Neue ehrenamtliche Beauftragte ist auch im

Amt Lauenburgische Seen beschäftigt.

Pastor Frank Lotichius in der
Breitenfelder Kirche mit ih-
ren schönen Fenster.  Foto: nd

Mölln/Ratzeburg – Ein Schild untersagte zwar weiterhin die Durch-
fahrt, aber auf der Ratzeburger Straße in Mölln herrschte gestern ab
dem Nachmittag wieder reger Verkehr: Die Bauarbeiten sind so
weit vorangekommen, dass die Straße im Norden der Stadt wieder
in beide Richtungen befahrbar ist. Allerdings gibt es nördlich des
Lankauer Wegs immer noch eine halbseitige Sperrung, die per Am-
pel geregelt wird. Und in den Herbstferien drohen im Norden Möllns
weitere Verkehrbehinderungen, weil die Zufahrt zur Altstadt am
Wassertor aufgebuddelt und deshalb gesperrt wird.
Freie Fahrt gibt es auch wieder in Ratzeburg zwischen dem Albsfel-
der Weg und der Möllner Straße stadtauswärts. Der Bereich ist jetzt
wieder für den Anliegerverkehr freigegeben, wie die Stadtverwal-
tung mitteilt. Die Anwohner am Barkenkamp müssen nun nicht
mehr über Fredeburg in die Ortsmitte der Kreisstadt fahren.  nd/mst

Entspannung bei Baustellen
in Mölln und Ratzeburg

Ratzeburg – Heute ist der Tag der
Bürgerstiftung. Vor knapp 15 Jah-
renwurdendieerstenBürgerstiftun-
gen in Deutschland gegründet. Der
neue Vorstand der seit April die Ge-
schäfte der Bürgerstiftung Ratze-
burg führt, zieht deshalb Bilanz und
informiert über die aktuelle Ent-
wicklung.

Die Bürgerstiftung Ratzeburg ge-
hört zu bundesweit 313 Bürgerstif-
tungen, die sich für das Gemein-
wohl vor Ort engagieren. Dank des
großen Engagements der Men-
schen vor Ort kann sie wieder eine
positive Bilanz ziehen. Laut Vor-
standsmitglied Robert Köster
wuchs das Stiftungsvermögen 2010
auf 576 589 Euro (Gesamtvermö-
gen der Bürgerstiftungen in
Deutschland 2010: 191 Millionen
Euro). Das sind 193 500 Euro mehr
als im Vorjahr. Weitere 35 000 Euro
spendetendieBürgerinnenundBür-
ger in undum Ratzeburg andie Bür-
gerstiftung. Die deutschen Bürger-
stiftungensetzensichschwerpunkt-
mäßig für Bildung und Erziehung,
Kultur, Soziales, Gesundheit und
Sport ein. Mit rund 25 000 Euro
konnte die Bürgerstiftung Ratze-
burg im vergangenen Jahr gemein-
nützige Anliegen in und um Ratze-
burg fördern. So zum Beispiel mit
dem Projekt Mentor, das die Lese-
kompetenzRatzeburgerSchüler för-
dert oder mit der Schulübergreifen-
den Projektwoche bei der die Inte-
gration der Jugendlichen unterei-
nander verbessert werden soll.

Müssen – Die Grundschule Müs-
sen öffnet ihre Türen am Donners-
tag, 6. Oktober, in der Zeit von
10.30bis 15.30 Uhr für eineBesichti-
gung der Räumlichkeiten. Alle Be-
sucher haben die Gelegenheit, Un-
terricht sowohl in den Klassenräu-
men als auch in der Deutsch- und
in der Mathewerkstatt, in der Sport-
halle und ab 12.15 Uhr die Arbeits-
gemeinschaft „Chor" in der Alten
Schule mitzuerleben. Von 12 Uhr
bis 13 Uhr steht außerdem das
Schulteam für Fragen rund um den
Schulalltag zur Verfügung. Ab
12.15 Uhr beginnen die Kurse der
Offenen Ganztagsschule: Key-
boardunterricht, Spiele auf dem
Schulhof und Sicherheitstraining
auf dem Freizeitgelände. Bei Inte-
resse wird zum Abschluss noch der
sechs Kilometer lange Naturlehr-
pfad erkundet.

Bettina Plate (46) ist auch im Vor-
stand der Kirchengemeinde Nus-
se-Behlendorf.  Foto: LN-Archiv

Wieder freie Fahrt am Albsfelder Weg (links) in Ratzeburg.  Foto: hfr

Kaum jemand kümmerte sich in Mölln um das Schild.  Foto: Dreessen

Ratzeburg: Bilanz
zum Tag der

Bürgerstiftung

Schulbesichtigung
in Müssen
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c+s Wandfliese
Cadiz
25 x 40 cm

14,95*

€/m2

AKTIONSPREIS

WANDFLIESE

HEUTE auf dem Oktoberfest
Veranstalter u. Festwirt:
Zelt-König, Lübeckim toll dekorierten Schuppen 6

An der Untertrave 37 in Lübeck

• Haxenbraterei
• Leberkäse
• Brezel
• Weisswurst
•  Holzkohle-

spezialitäten

Öffnungszeiten: Sa. 17-1 Uhr / So. 11-1 Uhr / Mo. 11-20 Uhr

17 Uhr – 1. Weiß-Blaue-Nacht mit

der original Bayernkapelle

„Grenzland-Power“ + Hüttendisco
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größter Flohmarkt zw. LG und Lübeck!

Feiertag, Mo. 3. 10. BÜCHEN

Info & Termine: 0 58 04 / 97 07 99
Internet: www.fl ohmarkt-siko.de

Großfl ohmarkt Schützenplatz
Platzverteilung ab 7 Uhr, Aufbau ab 9 Uhr

Mehr sehen. Mehr verstehen.

Jeden Freitag: die LN-Sonderseite mit 
den Ver  anstaltungs-Tipps. Nutzen Sie 
die Vorteile: hohes Leserinteresse, gu-
te Optik, 289.000 unternehmungs -
lustige Leser und jede Men  ge Kontakt-
Chancen. Anzeigenservice: Tel.: 04 51/
144 - 16 15, Fax: 04 51/144 - 16 19 oder
www.luebecker-nachrichten.de

FULL 
HOUSE.


